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Amtsblatt zur LMcher Zeitung.
Dinstag den 20. März.

Gubcrnnü- Verlautbarungen.
Z. 449 (2) Nr 5038

l5 i r c u l a r e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s . —
Ueber die Behandlung der am 1. März 1849
in der Serie 267 verlosten ungarischen Hoskam-
mer-Obligationen zu fünf, vier und oreleiuyalb
Percent. — § I , I n Folge eines Decreles desk, k.
Finanz - Ministeriums vom ersten März 1849
wird, m t Beziehung auf die Circular-Verord-
nu»,g vom 14. November 182«, Nr. 25642.
bekannt gemacht, daß die am 1, März 1849 m
der S^rie 2tt7 verlos'ten ungarischen Hofk'ammer-
Obligationrn zu fünf, vier und dreieinhalb Per-
cent, und zwar: Nr, l l i 7 8 mic einem Drei-
zeh'.tel; Nr. 5483 mit der Halste; Nr. 5484
mit einem Zehntel der Capitalsiumme, Nr. 5,<i«l
bis M(!k,5ivc! 5)«4tt mit d.n vollen (5ap>ralebe-
trägen nach den Bestimmungen des allechöchsten
Patentes vom '^1 März l81r, gegen neue, mit
fünf, vier und dreieinhalb Percent in Conv. Münze
verzinslicheStaatsschuldverschnibungen umgewech-
selt werden. — H. 2, Die Umwechslung gcschicht
bei der Credits-Cassa ,n Ofen. Den Besitzern
solcher Obligationen, deren Verzinsung auf eine
andere Eredlts-Hasse übertragen ist, steht jedoch
frei, die Umwcchslung btt jener Credits - Casse,
dci welcher sie die Zinsen biShcr bezogen h^ben,
zu erhalten. — K 3, Die Zinsen der nemn Schuld-
verschreibungen m Conu. Münze laufen vom I .
März 1849, und die bis dahln von den älteren
Schuldbriefen ausständigen Interessen in Wiener-
Währung nxrden bei d<r Umwechslung der Obli-
gationen berichtiget. — ^aibach am 8 März l849.

L e o p o l d Graf v. W e l s e r s h e i m b ,
Landes - Gouverneur.

Z. 4^8, (2) Nr. 5l32.
N a c h r i c h t '

v o m k a i s e r l . kön i ^ l . b o h m ischen La n-
d e s g u b e r n i u m . — Eine Grammatical - Lehrer-
steUe am Gymnasium zu Neuyaus wird als crle^
digt kundgemacht. — Zur Wiederbesetzung der ^
durch das Ableben des Ignaz Schreyer erledigten
Grammatical- Lehre'.stcUe am Gymnasium zu Neu-
haus, womit ein jährl. Gehalt von 5 W fl C. M .
aus dem Studienfondc verbunden «st, wird der
Concurs mit dem Bcmerlen ausgeschrieben, daß!
die Bewerber ihre m>t den erforderlichen Fahig-
teits- und I'erwendr,ngbzcugn!ssen belegten Ge'
suche bis zum l.tzten April I I y.erotts zu über̂
reichen haben. — Prag am , ? . Februar ,849, ^

Hemtliche Verlautbarungen.
Z. ^ ' i2 . (3) Nr. 2 l 1 ? ^ 2 1 2 0

E d i c t . !
Von dem k. k. Staot- und Landrechtc wird

bekannt gemacht: Es wcrd.n nachbenannte, von j
dem verstorbenen Franz Ruda seinen 5 Enkeln
und Enkelmen legirten Pretiosen : I Paar brillan
tene Ohrgehänge, 1 goldener Ring mit Tafcl-
stein, » goldener R<isring, I silberner Vorleg-
löffel, 12 Stück Messer und Gabeln mit Silber-
Hcft . 12 Stück Eßlöffel und IN 3'tück Kaffeh.
Gössel aus Silber, am 25. Avnl ! 8 W , Früh 10
Uhr bei diesem Gerichte an den Meistbietenden
gegen bare Bezahlung öffentlich v^kauft.

Laibacham <i März »849.

Z. ^50. (3) Nr. 587,

K u n d m a c h u n g .
Das hohe Ministerium für Handel, be-

werbe und öffentliche Bauten hat zufolge des Er-

lasses vom 27. Jänner l. I . , Zahl 3 8 9 ^ , sich
veranlaßt gefunden, jene Begünstigungen, wel-
che den Wiener Redactionen für die Couverti-
rung und Adressirung ihrer durch die Post zu
versendenden Zeitungen zugestanden und von der
Oberpostverwaltung auch für diesen Verwaltungs-
bezirk zur Anwendung beantragt wurden, auf
die Provinzen im Allgemeinen auszudehnen und
demnach Nachstehendes anzuordnen: l ) Für die
Couvertirung der Zeitungen und Zeitschriften durch
die Redactionen ist denselben von dem Zeitpuncte
angefangen, von welchem sie dieses Geschäft selbst
besorgen, die postämtliche Vetsendungögebühr nicht
mit 2U " / , , sondern mit l 5 "/<> des Pranume-
rationspreiies zu bemessen. — 2) Die Pränu-
merationsgeloer, welche den Redactionen, die ihre
Sendungen selbst couvcrtiren und adrcssiren, von
den Plänumeranten unmittelbar eingesendet wer-
den, sind portofrei zu behandeln. — 3) Die
Couvettgebühr ist, insofcrne die Postanstalt die-
selbe einhebt, an Redactionen mit 24 kr. ganz-,
oder mit l 2 kr. halbjährig zu verabfolgen. —
Diese Bestimmungen werden mit dem Beisatze
kund gemacht, daß gegenwärtig die Redactionen
aller in Ärain und Kärnten erscheinenden Zei-
tungen die Couvertirung und Adrcssirung dersel-
ben selbst besorgen und daher die Pränumeratio-
ncn auf dieselben bei den Redactionen unmittel-
bar unter portofreier Einsendung der Pranume-
rationsgebührcn gemacht werden rönnen. — K K.
Obcrpostverwclltung '̂ aibach am 28. Februar I»4tt.

O g 1 a s.
Visoko ministerstvo za kupeijo , obert-

nijo in derziavne del a. je po dopisu od 27.
prosenca t. I. st. Ü89,i* zapovedalo, de se
imaio Dunajskim vrednistvam zastran za-
vitkov in napisov njinili po posti razposil-
jajvsi'ih casopisvo, So\olini i/jemki, ktere
je opravilnistvo visji poste, tudi za ta opra-
vilniski okrog1 za rabo prcdložilo, na de-
zele sploh razsiriti, in je sledece ukazalo:
1) Za xavilje casopisov se ima \rednis-
tvani od ta sa, kar so zacele to delo sa-
me opravljati, poztnina ne z 20 c/0 ara-
pak z 15 °/0 pi'ed plaeilne cene razine-
rite. — 2) Od prediplacilniga denarja, kte-

jri se vrednistvam, ki casopice same zavi-
ijajo poslje, se nima nic postnine tirjati. —
i{) Zavitnina se ima, ce jo postasamapo-
bera, vrednistvam z 24 kr. na celo, in z
12 kr. na pol leta poplaeati. — Ti ukazi
se z tern pristavkam rax^lasijo, de vse
vrednistva na Krajnskim inKoroškim zavitje
in napise same opravljajo, in de se zavoljo te-
g"a zamore nesredstveno pri vrednistvah na
easopise narociti, in brez poštnine predpla-
eilni dnar poslati. Druge vrednistva easo-
pisov se bojo od casa do casa na znanje
daje. — C. K. illirsko opravilnistvo visji
pošte. Ljubljana 28 svecana 1849.

Z 433 (3) Nr. 77«.
K u n d m a c h u n g .

5 Die bisher bestandene wöchentlich zweima-
lige Postverdindung der k. k Briefsammlung in
Littai mit dem hiesigen Oberpostamte »st bis zur
bevorstehenden Eisenbahn - Eröffnung von Cllli
nach Laibach und der damit verbundenen allge-
meinen Coursrcgullrung auf eine tagliche Ver-
bindung vermehrt worden, wonach also täglich
von Littai, sowohl Brief- uud Fahrpostsendun-
gen einlangen, als auch dahin abgefertiget wcr-
den. — Das Eintreffen der Botenpost von Llttai

in Laibach, so wie von Laibach in L i t ta i , findet
täglich um 3 Uhr Nachmittag und die Abferti-
gung um 6 Uhr Morgens Stat t — Welches so»
mlt zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. —
K. K Ober-Postverwaltung. Laibach am I .
März 1849.

Z. 439. (2) Nr. 45 l .

E d i c t .

Von der Bezirksobrigkeit Seisenberg wird
hiemit bekannt gemacht, daß in der Hauptgemeinde
Hinnach die Stelle einer Hebamme erledigt sey, und
daß diejenigen, welche diese zu erhalten wünschen,
ihre mit den Sit ten- und Befähigungszeugnissen
belegten Gesuche bis zum 2 l . April !8<9 bei die-
ftr Bezuksobngkcit einzubringen haben. — Be<
zirksobrigkeit Seisenbeig am 10. März 1849.

Z. 44". (2) Ä.r. l ,47-
E d i c t .

3<on dem k. k. iüe^tksgellchle der Umgebung
llaib^chs w>lb l)<k<mnt gtm^ckl:

Er» habe in del Ert'Utionssache der EhellUle
M^i.-öäus und Hellem, Lchubel, dulck He.rn l)i-.
Lllibncr, l!l5 Sutslitulen de5 Herin l)r. Ovij.izh
wiler Aillon Hvll.n, in die Rt.lssumiiUln der, mic
^..scheid <̂ lw lo. Ap'i l l t t^3, Z. l l » l bewilligen
und mii lem )̂»schcid< 6äo. l6. Mai lü43, Äil.
259, sistirle» ercculiven Zcittntltmq der, dem lere«
ĉ  en gedöli^cn, zu Podmolnig, «uli i)o?>!'s. N l . l4
lir^end.n, der H'lscvaft K^littld.mn, «uli Ult'. Nr.
^5 dlcnstl'altli, gtlich lich auf 39« ft 3u kt. be,
'vlllhllet, Halbhut'e, wegen aus dem Urtl)eile <ll̂ s>.
la. September «U52, Nr. 26^2, liickliandigln öe»
bensuülciy^lle, Ulir dcr ^udesse»unq pr. ,̂tt fl, .',7 kr.
c. «. e. gcwlUigrl, und hic^u d e orei Feilbietungs»
Tasss^l^ngeil au, de» »6. ilp,il, >4. M,.i und l ^ .
Juni i Ü ^ I , jecesm^l Vo:m: ' l ^s von 9 d,s »2
Udl in loo dtl Viealiiar mil dem Beisal̂ e a:,»
geoldinc, daß die m rie ^recu ion a/zo^e»/Halh.
hure nur del der omlen Tagsatzuilg ,̂ucy unltt dem
Schä'yungSwl'lche hiniln^e^l^en wild.

^)te ^i,l<uil>n^'tt,i!ig!ns,>', d^ß Lchäliungsplo»
tocoN und 0>e Glundbuchber-la,« tönn.n wc»l)iend
oen Amlösluüdcn täglich l)itiaml5 eiligeschen uelden.

K. t. Veiiltsgenchl Umg<bu.ig Laidachs om
6. VUlz l « . 9 .

^. 44>. (2) N l . 5Ü74

ß e i l b ' e t u n g K <. d i c l.
3)om t. k. BeziltS^e.ich!« dn Umqebu-lg Lai.

dachs wnd hlemii kund gemach::
Os habe übe, A,«suchen des Hexn Dr. Johann

Achaidizb, wider Fr^iu M.nia Dtilel<,, in die" erecu-
live Felldi^ung d«s geg'iei'schen, ocr D. t)i. D. <äum'
menda L.nbach «ul) U>b. ^Ils. 42 dilnslb.nel, unweit
Hiiütsgoiitz l,egend<-l>, aw 8«6 fl. ,o rr. geschabten
Wiese Ljnrnii», wegen ..ub dem gsnch-Ilcken Undrile
v«.'m «4- M.»i >>>4? schuldigen 5̂<» st. samnu Zin-
ft.» u îd Kestcl, gcwllligei und zur ^»sn.'hme dt'sll.
den die 3 T.igsatzuligen "M den 9 M a ^ , l , . April
und ,n M.ii l. I . , ie0esm0l f-üh von 9 bis l ,
Uhr im Amibsitze dieses Htziikbgtüchilß mil dem
Anhange a,.gcordncl. d^ß die f.llgebu<tne illcüN!al
del der llen und 2len FeUvillung nur um oder

'über den Echayungtzweilh, bei der 3tm aber auch
unt»r demselben hinlangegtben werden rvi 'd, dlffen
die inlabulnlen Gläubiger und die Ksuflustigen mit
dcm Anhange ve,sta:,digct wllden, d.<ß das Schau»
ungsprvtoioU, die vicilalionsbedinftnisie uno der
^ l undbucdstillacl hieramlb in den gewöhnlichen Am'S'
ftundtn eingesehen oder in Abschrift geillimmcn we«̂
den können.

K. k. V^irksgerich? Umgebung Laibachs am
3>. Decemdll l«chö.

eijchienen.
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6. 419. (3)

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
I n GemäßlM der löbl. k. k. illynschen ^ ^ ^ ^ ^ ^ , Directions-Verordnung vom 23 Februar 1849 , Z. 6 3 1 , werden wegen Uebvr>

nähme der im Krainburger Straßenbau-Commiffarlate für das Verwaltungsjü)r 3849 hohen Orts präliminarmäßig zur Ausführung genehmigten
Kunstbaulichkelten und Lieferungen die Locations-B.'chandlimgen bei den nachdenannten k. k. Bezirks-Commissariaten an den festgesetzten Ta^en
und Stunden abgehalten werden.

B e n e n n u n g ^ - ,- l
, Ausrufs- zu erlegen- m ^ F

^ ^eitz in des 5proc. W ^ ^
S ^ ! des des Monates, ^ ^ Conv. Mze. Vadlum A n m e r k u n g .
^ ,8 Assistenten- 2ageS und der
Z , 7̂  Districtes Licitationsortes Stunde Bauobjectes und des Bauplatzes — ^ . —

^ fl, >kr. st >kr. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

1 Krainburg k. k. Bezirks« 24. März 1849, Conservation der Krainburger Save-
odrigkeit Krain- oon9 bis'.2Uhr brücke, im Distanz-Zeichen Nr.

bürg Vormittags, 111^4-5 3654 43 182 44 Zu diesen Lic-tations-
2 detto dctto dctto Conservation des Aerarial-Maga- Verhandlungen werden hiemit

" zins bei Krainburg, im Distanz- alle Unternehmungslustigen mit
Zeichen Nr. I l h 4 - 5 . . . 24 15 I 13 dem Beisätze vorgeladen, daß

die näheren Bau- und Ver-
" steigernngsbcdingnisse, dann

g Ottok detto detto Conservation der Canäle un D,str,cte ^ die Baubeschreibungen u. Con-
! Ottok 70 38 3 32 structiolis-Plänc bei den betref-

^ senden k. k. Bezirks-Commis-
4 Neumarktl k k Bezirks- 26. März ,849. Eindeckung des Canals im Distanz- sariaten zu den gewöhnlichen

obriakeit Neu- oon9b iö I2Uhr Zeichen Nr. l V l i i - 1 2 , mittelst Amtöstundm eingesehen wer-
marktl Vormittags Steinplatten . . . . . 47 5 2 21 den können, und daß schrift-

5 ottto dctto detto ° Reparation des Canals, im Distanz- licde Offerte auf einem U kr.
_ Zellen Nr, V l 8 9 . . . . 8 8 1 2 4 25 Slampelgchöiig abgefaßt, und

« detto detto detto Reconstruction de's Canals, im Di^ mit dem 5proc, Vadium ver-
stanz-Zeichen Nr. ! V l l 3 - ! 4 56 9 2 4tt jehen, nur dann angenommen

7 ^ detto detto detto Reconstruction der Radrasten am werden können, wenn dieselben
öoibelbcrae !26 6 18 der LicitationS-Commijsion vor

^ o.tto detto detto AeländeransstellunZ' ,m Assistenten- Beginn dlr mündlichen Ver-
^ Distncie Neumarktl . . . 7 9 ! 4«» ^ 35 fleigerung übergeben werden,

9 detto detto detto Reconstruttion einer Straßenstütz und wenn darin derGtldbetrag,
mauer am 3oi^>l, im Distanz- z ! um wachen die Banleistang
Zeichen Nr. V l l l 5 und Vil^U i i 4 3 52 ü ? ! » ^ von einem oder dem andern ,

! übernommen werden w:ll, deut-
lich und bcstimmt, nebst inZis^

. . . Ottok k k ^e^irks- 2 l . März 1849, Eoichrr-ation der Brücken im Assî  W'n, selbst auch mit Buchstabe!,,
" cz/mmissariat oon9b>s I2Ut)l stenten D.stricte Ottok . . «93 12 34 40 ,o wie die BestätMng, daß der

Krainbura vormittags. Osserent den Gegenstand des
, , dett^ dctto detto Geländerherstellung im Assistenten- Baues und dle Licitatlonsbe-

Districte Ottok 2 , 7 - ^ 5 ! dingnisse genau kennt, beige-
" rückt seyn wird. Auf spater

.̂ einlangende oder nî t t gehörig
12 " Aßling k k. Bezirks- 29, März 184«, Conservation dcr Brücken nn A^L abgefaßte Offerte hingegen wird

obrigkeit Kronau oon 9 bis 12 Uh^ stmlcn - Dlstr,cte Apltng . . 443 53 22 12 ^ ^ Rücksicht genommen wer-
ll Vormittags. den. — Ucbrigens wird nur

13 detto detto detto Reconstruction einer Etraßenstutz- ^ bemerkt, daß jeder Lici.
^ mauer im Assistenten - Dljtricte ^ ^ ^ ^ ^^^ entweder für sich

Aßlmg, im Distanz -Zeichen Nr. ^ r ^^^, ^ r einen Andern ver-
! X^3-4 8 9 1 3 4 44 3;> handeln, in welch'letztem Falle

^ ! . . detto detto Reconstruction einer Ltraßenstütz- er sich m,t einer gehörig instruil«
^^ mauer, im Distanz-Zeichen Nr. . . ten Vollmacht auszuweisen t M ,

^ XIz7-8 - 84^> 24 42 25 ^uch bei den mündlichen Lici^
. , . . . detto detto Reconstruction eines Durchlasses am tations^Verhandlungen, welche

! " Z ^ " Wurznerw'ge, im District-Zet' an jedem der angesetzten Tage
chen Nr. X l ^ 2 - 1 3 . . . 587 20 29 22 S ^ g . 9Uhr Vormittags be-

, ^ d,tto detto detto ginnen, und nöthigen Falls
l " lung im Assistenten - D'stncte ^ Nachmittags von 3 bis «Uhr

Aßling 301 3« 15 5 fortgesetzt werden, das 5proc.
^ . ^ ^ ^ ^ , ^ . , ^ , Vadium des Fiscalpreises vor

' 7 Krainbura k k.Bezirköobrig- 24. März 1849, Herstellung eines Joches an der der Verhandlung der Licita«
^ ^ramvmg ^ ^ . ^ ^ „ 9 ^ s l2Uhr langen Brücke, ,m Distanz-Zei- ttons-Comm,wo", entweder,n
^ Vormittags. chen Nr. V W - 1 . . . . 155 50 7 4« Varem oder in ^taatsobliga-

18 3 d ^ detto detto Conservation der hölzernen Brücken tionen, zu erlegen, odec abcr
« an derKaickerstraße . . . 177 58 8 54 diesen Erlag des Vadiums bei
2; irgend einer öffentlichen Casse

19 " dctto detto detto Erhöhung der bestehenden Riegel- nachzuweisen haben wird.
5 wand, im Distanz-Zeichen Nr.
" V>5-6 230 14 11 3 l

20 - dctto detto detto Gelanderoeistellung im Assistenten-
^ Districte Kraindurg, an der Kan,

kerstraße 6U0 36 33 2

21 Ncumarktl k. k. Bezirks- 26. März 1849, Beischaffung des Brennholzes zur
obngkcit Neu, oon9b is !2Uhr Beheizung der Winterhüttc am

maiktl Vormittags, Loibl 2 i 20 l 4
22 detto detto detto Beistellung des pro l849 erforder-

lichen neuen Bauzeuges . . 323 3? 16 11

! Summa . 11555s 2> 577^46 ,

K. K. Straßenbau-Commissariat Krainburg am 6. März 1849.



Ill

Z. 46». (2) Nr. l»>8.
L i c i t a t i o n s - B e r l a u t b a r u n g .
I n Folge hoher Gubernial - Bewilligung vom

19 Februar l, I . , Z. 128«, und Baudirections-
Intimation vom 23. n. M , Nr, 63 l , werden
die in dem Baujahre 1849 erforderlichen Straßen-
Kunstbauten, bei nachstehenden Bez. Obrigkeiten
an den angesetzten Tagen in vorgeschriebenen Lici-
tations-Verhandlungen den Meistbietenden über- ,,
lassen werden, und zwar:
B e i dem löb l . k, k landes fürs t l . Bez i rke

T r e f f e n am 2 6 . M ä r z d. I .
:») Die Reparation mehrerer Brük- '

kenwiderlags - Mauern und Ca-
nale mit dem Ausrufspreise von 18l fl 21 kr, ^

Ii) Die Reconstruction eines gewölbt
ten Waffer - Abzugs - Canals, mit '
dem Ausrufspreise von . > 97 » 17 .,

c) Die Aus schiefe rung einer Wand-
mauer, mit dem Ausrufspreise von 31 ,. 54 „

<l) Die Straßensicherung durch Ge-
länder und Streifsteine, mit dem
Ausrufsprcise von . . . . 231 » 55 ,.

B e i dem l. f. Bez i r k s - Commissa r i a t e
Neus tad t l am 28, M ä r z d . I :

l<) Die Reparation der Neustadtler
Gurkbrücke, mit dem Ausrufs-
preise pr 651 st. 32 kr.

d) Die Herstellung eines Abzugs-
Canals in der Schmidgasse zu
Neustadtl, mit dem Ausrufs-
preise pr 734 » 19 ..

c) Die Herstellung einer gefiaster-
ten Mulde am Platze zu Neustadtl,
mit dem Ausrufspreise vr. . 194 « 24 ..

li) Die Bei- und Aufstellung von
KW Stück Streifsteinen, mit dem
Ausrufsprcise pr. , - . . 183 ., 2N ,.

«) Die Bei- und Aufstellung der
an der Agramer- u der Carlstädter-
Straßen erforderlichen Meilen-
faulen und Distanzzeichen, mit
dem Wesammt r Ausrufspreise pr. 147 » — "

B e i dem l. f. Bezirke Landstraß am 29
M ä r z d I . :

:,) Die Reparation der Münkcndor-
fer Brücke, mit dem Ausrufs-
preise pr 421 st. 32 kr.

1>) Reconstruction einiger Wasser-
Abzugs-Canale, mit dem Aus-
rufspreise pr 148 „ 51 ..

c) Die Herstellung der Straßen-
Geländer, mit dcm Ausrufs-
preise pr 86 « 59 „

<1) Die Reparation des Brücken-
Magazins, mit dem Ausrufs-
preise pr 47 » 6 '.

I m Bez i rke K r u p p , e igen t l i ch i n der
Kanz le i der l. f. S t a d t M o t t l i n g am

3 1 . M ä r z 1 8 4 9 :
2) Die Reparation der Möttlinger

Kulpabrücke, im Ausrufspreise pr, 8N4 st. 2 kr.
d) Die Herstellung mehrerer Canäle,

im Ausrufspreise pr. . . . 2 ! 1 « 15 ,.
c) Die Herstellung zweier Leisten-

mauern, im Ausrufspreise pr. 1«8 „ 24 .,
l!) Die Herstellung der Straßcn-

Vcländer, im Ausrufsprcise pr. 312 » 14 ,.
0) Die Reconstruction des Holzma-

gazins nächst der Kulpa-Brücke,
im Aus>ufspreise pr. , , 1252,. 29 ..

Zu dieser Licitation, welche an den oben bezeich-
neten Tagen, Vormittags von 9 bis 12, nöthi-
genfalls auch Nachmittags von 3 bis 6 Uhr ab-
gehalten wnd, werden Unternehmungslustige mit
dem Beisatze eingeladen, daß die dießfälligen
Versteigerungs- und Baubedingniffe, dann die
Baubcschreibungcn bei dem gefertigten Straßcn-
^ommissariatc, wie auch bei den bezeichneten Bez.
Kommissariaten in den gewöhnlichen Amtsstunden
"ngeschcn werden können. — Schriftliche, gehö-
^'g verfaßte, mit den 5"<^ Vadien versehene, auf
" kr. Btämpel geschriebene Offerte werden nur
vor -Beginn der mündlichen Versteigerung ange-
nommen; auf sparer einlangende wird keine Rück-
stcht genommen, und den Offercnten uneröffnet
rückgestcllt. - 7luch haben sich die Liätanten mit
den vorgeschriebenen Vadicn zu verschen, da ohne
diesen Niemand zur Licitation zugelassen wird.
— Vom k. k. Straßen-Commissariat Reustadtl
am 15. März 1949.

Z. 436. (2)

L i c i t a t i 0 n s -K 'li n d m a ch u n g.

Z'ifolqc löbl. Landesbail-Direttions-.Verord-
nung vom 28. Fel>r. 1849, Z. 6 5 1 , w-rden die
für den Naviaationsbau'District Gurkfeld bo'bern
Orts genehmigten, im Verwaltungsjahre 1849 j

zu bewirkenden Bauherstellungen und Material-
lieferungen objectenweisc nach den Post^Nummern
d?s nachstehenden Ausweises an den darin bezeich-
neten Tagen bei den nachbenannten Bezirkö Lom-
missariaten im öffenllichen Versteigerungswege aus«
geboten, und an den Mindestfordernden zur Aus-
führung überlassen werden, als:

Ausrufs, Vadium ^stimmung
^ ' fur iek-n der Zelt und
^ B e s c h r e i b u n g d e s B a u o b j e c t e s . . , ' " ^ e n ^ ^ ^ ^

^ Bau. «> l. ^.
^ Verhandlung.

l fl. !kr. f l . >kr.

1 Erzeuaunq, Lief^nnq und vors<briftmaßige Einbettung von k. k. B^zirks-
345 Haufen klsinkörniaen Kalk-Vergsckotter im aan;en Commissariat
Districte, wovon jeder Haufen 4 2 ^ Cubikfuß enthalten Wurffeld den
und nach sp^icller Vorschrift in prismatischer Form, be- 26. März
Hufs der Uebernahme, aufgeschlichtet seyn muß . . 291 40 14 41 1849.

2 Lieferung und Versetzung von «55 Stück Streifbäumen von
Rundhol; , zu 2 bi5 3 Klafter Länac, im Mittel 5'^ dick
sammt d?n erforderlick?n S M f ,m^ Bsfestiaunqspfählen,
vertheilt im ganzen Districtc; alles von Eichenholz . 5-l5 4Y 27 l 7 detto

3 Be i - und Aufstellung eines Geländers an der mit dcm Navi-
qationst'^vp'lwl'ae vereinten Vezirksstraße, im Distanz
Zeichen Nr. X I i A ' 4 , wo;u benöthiaet werden: 76 Stück
eicbene, sammt Polsterhol;; 1° 3 ' « " l a n g e , «//'starke,
mit einer .^ langen. ^ ^ " dicken Strebe gebundene, 4kantig
rein a^cil'arbeitl'te Säulen, und 75 Stück eichene, 2 ' 1 '
lanae, 67" starke, oben rund abgearbeitete und gchobelte

Geländerruthen, im Mfslümmtbctraae "on . . . . ! 2«t3 2N 1 l 40 detto
^ Herstellung eincö G^änd.-rs über die Brücke und an d?r

Stützmauer bl-i Mä»sqrüb.'n, im Distanz Nr. X I I l 2 -3 ,
wozu beizustellen kommen : 7>6 Stück eichene Stander und
57 Stück eichene Gclanderruthcn, wie vor beschrieben im

adjustirten Betraae von 188 l 0 9 24 detto
" Rec0nstrlict>on d.r 69^/^ Klafter la^a/n Nc,ndmauer ob

Tsckafesai. im Distanz-Zeichen Nr. X l V j s , . « , b^stchcnd
in : ^lN° 3^ 2 " Körvcrmaß, Abtragung des alten Mauer-
weikes; 4N° 3' 2 " Körpermaß neuen Briichsteinmörtel-
Mauerwerkes ans nroßcn laqerhafttn, in Mörtel gelegten,
mit dem ^pitzhammer achörig abgearbeiteten Steinen, im
Gcsammtbctraac von 1 3 8 3 2 0 « 9 1 0 s k. Bezirks»

^ hrrstcllunq drß beschädiqten Treppelweges ob Iessenih, im Commissariat
Distanz-Zeichn Nr. XVl t l -T- , bestehend i n : 6 l " 4 ' N" sandstraß den
Körpermaß Erd- und lNrundaushebuna,, im Tchott.-r und ' 25. März
felsigen Grund, ;um Theil im Wasser; 38" 2 ' 8 " Kö> p.'r ^ 4 9 .
maß Ateinwurf aus großen Steinen, an der Außenseite
pstasterartia auögeleqt; 77* 5' 7 " Körpermaß Aufdäm-
mung aus festem Schotterboden, mit Wurzeln und 3tein
stücken gemengt, welcbe in 6 ^ hohen Seichten au?zu
breiten und aebörig zu stampfen kömmt; 83° ! ' 8 " Kör.-
permaß ?lufdämmunq für die Spreitlaqe, wozu gute
Dammcrdc geliefert, in 6 ' hohen Schichten aufqctraaen,
fest gestampft, im planmäßigen Neigungswinkel sckarf
dossirtt, und in jede Bcbichte die Weidensprcitlage mit dcr
dünnen Crde aegen die Wasserscite eingelegt werden muß;
2-94° 1 ' V" Quadratmaß Uferberaucd'ma, mittelst Spreil-
laqen an der äußern Böscdunq der Aufdammuna. mit 4
Schuh langen. V« bis ' / , Zoll frisch geschnittenen Weiden^
ruthen l)er,^ustcllcn; 79 Haufen kleinkörnigen, gut binden-
den Kalk-Berqscbotter zur Uebcrdcckuiiq der Treppelwegs-
obersiäche, jeder Haufen 42" / , Cublkfuß enthaltend, in
prismatischer Form aufächzt und nach crfolgter Ueber-
nahme eingebettet; 28 Stück 3trcifoäume, wie 5>,k Post-
Nr. 2 beschrieben, im Gesammtbetraqe von . . . . 1316 8 6 7 , 8 deüo

7 Erbauung cineS Verschließungswclkes aus Senkfasckinen-
wänden in dem Seitenarme zwischen Franco und Iessemtz.
buchend i n : 26° 5' I N " Körpermaß Erd- und Grund-
grabung iw SHottergrund, zum Theil im Wasser; 2 t "
2 ' 1 " Körpermaß Erdanschüttung mit schichtenwelser Bet-
tung, Stampfunq und Wcidenrciser-Legung, wle 5>,b
Post 6 beschrieben ward; 6 l ° 4' U" Quadratmaß Ufer-
berauchuna mit 4 ' langen, frisä) geschnittenen Felbcr-Rei-
sern; 497° 3' tt" Cunentmaß °!y" starkes Fichtenholz im M
runden Zustande, woraus 458 Stück Piloten verfertiget «
und auf die erforderliche Tiefe eingerammt werden müssen; W
458 Stück zu 2 Pfund schwere, mit 3 Federn versehene
eiserne Pilotenschuhe; 7° 3' 4 " Körpermaß Schlegelwehre
aus 4 — 5' langen, 3 - ^ 4 " dicken Handpfählen, ein-
schließig des Fleckt« und Füllkö'rpcrö :c,; 422" 2' U"
Currentmaß zu 15" Dicke, mit großen Flußkiescln und
Bruchsteinen wohl angefüllte, von Schuh zu Schuh fest ^ ^ H detto
gebundene Senkfaschinen, im Gesammtbetrage von . 1 l » l 25 o«,
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is - .^ «> ^- BestimmungAusrufs- Vadmm ^ ^ ^ ^ ^

A Beschreibung des Bauob jec tes . .̂  ' ^ l des Ortes der
^ p'"s- einzelnen ^icitations-
Z, ^ 5 ^ ^ . Verhandlung.

si. >kr.z si, ! k r .

8 Requlirung und Aufdämmung des Treppelweges bei Ponovia, !
' " ^ ^ ob dem St . Magdalcna-Aavestromsarme, im Distanz- i

^ Zcickcn Nr. X V H U - , , bestehend i n : 12 " 2' 7 " Körper-
maß Eteinwurf, an dcr Außenseite psiasterartig hergestellt j !
2 6 l ' 2 ' W " Körpermaß Uferdeckwcrk aus 10'.langen, !
1 ' dicken, 3mal qut gebundenen Fascdinenpackwerk aus ^
frischemWeidenreißlg; 2 l t t " 2 ' 7 " Körpermaß Erdgra^ !
liunq, mit glcichzcttiger Verwendung bei dcr Aufdämmung; ! K K. Bezirks-

: 77» 2 ' <l" Erdaufdämmung für die Spreitlagen, wozu ! Comm,ssariat
gute Dammerd<> veigeschafft, in N" hohen Schlchttn aus- i ^andstraß den
gebreitet, fest gestampft, i-nd jede Schichte mit frischen > 26. März
Weidenreisern belegt werden musi, d, i. wie ^>,l) Post- ! 18^9.
Nr. 6 beschrieben ward; 5 W Haufen kleinkörnigen reinen ^

^ Berqsä'ott.'r « H 2 ^ Cubiksuß, sammt der Aufschichtung, l
!i Einbcrtuna uad 'Ausgleichung, im adjustirten Betrage pr. 3058 54 15,2 5U

9'Rcgullrur.c; und Ausdämmung ocs Trepp.Iwe^ö vom G^atzcr

Z hend i n : 84 " 5' 2 " Körpermaß Steinwurf aus mäch- !
L tigen, an der Außcuseite pstastcrartig gelegten Eleinen; !
^ 103" 3 ' 8 " Körpermaß Erd-und Grundaushcbung, welche j !

ftir die Aufdämmung zu verwenden und fest zu stampfen l
» komnt; ^ t t 2 ' 4 ' 8 " .Nörpcrmaß Aufoämmmig als Oder- l K.H. Bczirks-
ß bau; l l t . " , " , ' , '0" Körpermaß Aufdawmung für die Spreit- I Kommissariat
! lagen, wie ^>,d Post - i!ir. 6 beschrieben erschemt; l l 2 ',, z ^urkfeld ^den
! Haufen gut bindenden re,N(N, kleinkörnigen Bergschotter < ^ l i . März
L i,'42^z Cubikfuß, sammt Aufschichtung und Einbettung, ! ! ^ 8 ^
ß im Gesammtbttragc von 2977 18 148 52

10^Verdauung des Bruchuserö und Aufdämmung des Treppcl- l
we^es dei Mittel-Piautko, im Distaiiz-Zelchcn Nr. X litt 7,
bestehend i n : 5,5," 0^ 6 " Körpermaß - teinwurf aus groß.n !
Steinen, an der Außenseite pftasterartig herg.stellt; ^
t^0° 4 ' 8 " Erd- und Giundaushebung, wodei das aus- ! ^
gehobene Materials wieder bei der Aufdämmung zu ver- '
wenden kömmt; 462" 2 ' 0 " Körpermaß Ausdämmung !
als Oderbau, nüt Tt2M,fung ln U^ hohen Schichten; ^
2U9" 1 ' 8 " Körpermaß Aufdämmung für die Spreit-
lagen aus gurer Dammerde, mit Stampfung in 6^ hohen
schichten und C'inlegung dcr Weidenspreitlage, wie snb
Post-Nr. 6 ; 79 Haufen reinen kleinkörnigen, gut bin-
dend.'li Kalkschotter ^ur Ucberfckotterung des Treppel-
wegl.s, jeder Haufen 4 2 ^ Cubiksuß mestend, prismatisch
aufgeschlichttt und eingebettet, im Ganzen . . . . 3209 43 I6tt 3»l detto

^li Anschaffung des neue:, Bauzeuges, bestehend in eisernen
und höl^rnen Werkzeugen, nebst 4 Schiffseilen und 3 - ^
Stück Profilirschnüre, im Betrage von 204 ', 10 !5> dttto

Zu dics.r Verhandlung werden die Erstehungs-
lustigen mit dem Beifügen eingeladen, daß die
detailirten BauhesckreiZungen und Baüplälie bei
den obgenanntcn Be^ilfs-C^nnnissariaten, sowie
bei dem gefettiaten Nauigations-Assistoriare taglich
in den gewöhnlichen Amtöstundcn eingesehen Wer-
den können, — Jeder Licitant har vor Beginn der
Versteigerung das auf jene Bauobjecte, aufwache
er Anbote stellen w i l l , entfallende 5 «Ä Vadium
zu Handen der Lwtations-Commission zu erlegen,
und er muß, im Falle er Erstchr verbleibt, dieses
Vadium sogleick auf l 0 ^ des Erstehungsbctrages
ergänzen und als Caution deponiren. — B i s zum
B e g i n n dcr m ü n d l i c h e n A u s b i e t u n g
w e r d e n auch s c h r i f t l i c h e O f f e r t e ange-
n o m m e n ; diese müssen, auf gehörigem Stämpel
geschrieben, gut versiegelt seyn, uxd von Außen
als Aufschrift entHallen, für welche Objecte sie
lauten. I m Innern hat jedes Offert, außer der
Objecten - Bezeichnung , den angebotenen Betrag
für jedes derselben in Ziffern und^Buchstaben deut'
llch aus^udlückeu, zugleich aber auch die Erklä-
rung zu enthalten, daß dem Offerenten das Bau-
oojcct und die speziellen Versteigerungs- und Bau-
bedingnisse genau bekannt sind. Ferner hat der
Anbotstcllcr seinen V07- und Zunamen, Charakter
und Wohrwrt anzugeben, und das Offert, m,t
dem 5 ^ Vadium im Baren, odcr in Staats-
papieren nach dem bö'rsenmäßigcn Course, oder aber
mit einem zu diesem Zwecke lautenden Erlagscheine
einer öffentliche Cassa zu belegen. — Offerte,
welche diesen Bedingungen nicht entsprechen, oder
irgend einen Vorbchalt, oder aber eine Abweichung

von den stip'ilircen Licitations-Vorschriften ent-
halten sollten, bleiben außer aller Berücksichtigung,
worauf die Unternehmungslustigen in Vorhinein
aufmerksam gemacht werden. — Die Ausbietung
erfolgt bei der mündlichen Licitation, wie bereits
im Eingänge erwähnt wurde, objectenweise in der
Reihenfolge der obangeführten Post-Nummern.

' Die schriftlichen Offerte können jedoch auf ein
Object, auf mehrere derselben, oder auf alle jene
lauten, welche bei ein derselben Bezirksobrigkelt
zur Ausbietung gelangen, jedoch darf in den zwei

! letztern Fällen der Anbot nicht summarisch ge-
^ schehen, sondern er muß, um beabsichtiget werden
zu können, speziell für jedes Object abgesondert

i ausgedrückt werden. Als ebenso mizulassig wird
!es erklärt, den Anbot für i rgnd ein Object von
i der Genehmigung eines andern abhangig zu ma-,
chen, weil in einem solchen Falle auf ein derlei

! Offert nicht reflettirt werden könnte. — Der Tag
!uno die Stunde des Emlaugens eines jeden schrift-
lichen Offertes wird in ein Protocol! eingetragen,
das Offell selbst mit dem fortlaufenden Nummerus
versehen, die Zahl der eingelangten schriftlichen!
Offerte vor dem Beginne der mündlichen Ausdie-
tung bekannt gegeben, mit ihren Nummern in dem
Versteigerungsvrotccolle aufgeführt, nach geschlos-
sener mündlicher Ausbietung zu ihrer Eröffnung

'geschritten, ihr Inha l t protocollirt und sofort er-
tlärt werden, wer als Bestbieter odcr Ersteher an:
zusehen ist. — M i t dcm Beginne der mündlichen
Ausbietung wird kein schriftliches Offert, nach
Schluß dieser aber überhaupt kein Anbot mehr
angenommen. — Bei gleichen schriftlichen und

mündlichen Bestboten hat der letztere, bei gleichen
schriftlichen Anboten aber derjenige den Vorzug,
welcher früher eingelangt ist, und daher den klei-
nern Post - Nummerus trägt. — K. K. Naviga-
tions-Assistoriat Gurkfeld am 12. März 18 l 9

Z. 394. (5) N r . 570.
E d i c t .

V o n dem k. f. Bezirksgerichte Egg und Kreut-
berg wird bekannt gegeben: Es habe der m j . I o -
hanli Oreheg, durch seinen Vcller Johann Oreheg
die Klage auf Verjährt- und Erloschrüerkla'rulig der
unten benannten, auf der im Grundbuche der Herr-
schaft Munkeiidorf «u!» Urd. Nr. 103 vorkommenden
Halbhube mtadulirte,, Sätze, a ls :

1) der für Marqaretha Flore mit dem HeirathScon-
tracte <lcw. 24. M a i l?9>) intabulirten und mit
der Abhandlung lisw. 27. October I835 seit 17.
Jun i 1836 «liptti-ili l i i l iulil-l«,! 300 fi. L. W . ;

2) der für Niklas Nemz mit der Obligation'l!d<,.
17. Jänner 1803 iittabuürtcn 50 fi. D . W . ;

3) der für Caspar Ziej'imi-iö mit der Obligation l l l lo.
»7. Jun i 1803 Mtab. 100 fl. L . W . ; '

4) der fi'ir Gregor ^>!«6l' mit der Obligation l16o.
24. Februar 1804 iittabulitten 20 fi. 40 kr.,

Hieramts eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den
l 9 . Jun i d. I . früh 9 Uhr vor diesem Gericht an-
beraumt worden ist

Nachdem der Aufenthaltsort der Beklagten
diesem Gerichte nicht bekannt ist, und dieselben viel-
lsicht aus den k. k. Lande,, abwesend seyn könnten,
so hat man zu ihrer Nerthtidigmiq und auf ihre Ge-
lahr u,ld Kostm den Gregor l ^ ! ^ voi, ?,-l;vnjk zum
Clirator bestellt, mit welchem die porlicgrnde Rechts'
fache nach dcr bestehenden Gcn'chtsordillN'g ausgc.
tragen werden wird.

Diesminach werden die Brklagtcu zu den» E»-
de erimiert, damit dieselben alleiisaUb zu reckter Zeit
selbst erscheinen, odcr inzwischen dem bestimmten Ver-
treter ihre allfa'Uigen Rechtsbehelfe an lie Hand zu
geben, ooer auch sich selbst riiien andern Sachwalter
zu bestallen und dicsem Gerichte namhaft zu machen
wissen mögen.

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
!0 . Februar I«49

Z. 45<^ (3 ) ^ r . 264.
(5 d i c l .

Vom Bezirke-Gerichte Scife^berg wlrd allae-
mein bekannt gemacht: Oh sey übe: Änslicheil des Geoq
Maickeil rou Alcl.i.^, mit dirß^ciicküichtm Be'cheio
vom 23, Fet'iu^r i 6 ^ 9 , Z. 265, die creative ,^eil.
biclU!ig de>', dem Johann Kauz ^ehöiiae", im Maik le
Sei>'enbe-q gelegeüen, auf 25« fi. qeschi^leli'.l, Hübe
sunmc Wol)!lh..l!S, .'Incir. ^l>. 7 ^ , ^oxscr 9 i , . 1^6,
dann dec auf l 2 fi. >() kr. imcdayiea i^ahrmsfe, be-
stehend in 1 Schweine, >o (^en:nel S i»o l ) , 1 iüett»
statt, l Tisch, 1 Nu l lung u»d 2 Kleioe-truhen, we-
qen aus dem w. ä'. Vergleiche vom 26. M a i »846
schuldigen tt fi. 15. kr. l:, «. «:., bewill iget, und zu
deren Vornahme die erste Tagfahrl auf den l l . Apr i l ,
die zweile au! dn, >o. M a i mid d<e dritte auf den
> l . Jun i d. I.< jederlei! ^o im i l tags um l " Uhr in
!oco dcr !)lea!il>u mil dem Aeisaye l'estl«!>,u worden,
daß die Äiealiiät u:«d F.,h,llisse erst bei der ontlcn
ZeilbictU!ig unter dem Sckatzlmgswerlhe hintangegk'
den wcldeil.

D i s Schavun^splototol l , der Glundbuchsertract
und die Feilbieluliq^bedingnisse tonne«, hieranus ein»
gclehen und m ^lbschiifl erhoben we»den.

Be,;. Oerickt Seisciiberg den 23 Februai- lä^c j .

Z. 4 ! ; , . ^ ^ 3 ) " Nr . 75ft.
E d i c t .

Vor, dem geseltiglen Bezi<tsge,icbte wird dem
unbekannt wo blsnwlichen llnlon lZloati<!, p«l! l«Hro»
vail«" und dessen gleichfalls unbekannte!, Vrbei, und
Nechisnachsolgern hiemil bekannt ^e^tben: Es habcn
wider sie Herr M , M M s Hrovati<: von O b e s ^ 6 / . e i « ,
dic Klage aus Eisi^ung der zu Ober»I^^/,«^« gelegt-
>?en, im Grundbuch! der Slaasshe'rschast Adelsberq
5»il> U b . ^)ir. <)w vorkommenden, uno derzeit auf
dessen »liamel, v^gewahlien Dreulchiel 'Hube hieram's
angebracht, worüber die Tagsahung aus den l l . I u m
l- I - , Z 'üh 9 Uhr angeoidnet worden ist.

Nachocm der Geklagten Aufenthalt diesem Ge-
richte luibekamu ist, und si,' sich auch außer den k. k.
^rblanden aufhallen könnten, hat man ihnen zu »hrer
Vertcelul iq, aus ihre Gefahr und Kosten den Herm
Johann Dekleva von B r i l t o f als Curator aulgestclll,
mit welchem dieser.Nechisgegcnstand nach der bcsteheil-
den Genchlsordnung ausgeführt und enischieden wer.
den wi rd .

Hicuon werden die Geklagten mtt dem Veisaye
verständiget, daß sie zu dieser Tagsatzung entweder
selbst erscheinen, oder dem aufgestellten (Zuralor ihre
dttßiäUigen behelfe an die Hand geben, oder aber den
aUenf,,Us von ihnen erwählten Sachwalter diesem
Gerichlc n.mchäft machen, widrigcns sie sich die aus
i^rer Verabsäumung elttstehcnden Folgen selbst zu,u-
schlkiben haben werden.

K. K. illez. Gericht Sene i .« den 26. Febr. 1ö5s.


